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Tierheim Koblenz
Felix: gut verträglich mit an-
deren Katzen, aber gerne
Einzelprinz; freundlicher Se-
nior sucht ein Zuhause oh-
ne Kinder, bei Leuten mit
viel Zeit zum Kuscheln.

6000 € für die Jugendarbeit
Lionsclub Koblenz spendet Adventskalender-Erlöse

KOBLENZ. -skr- Es ist eine
schöne Tradition, dass der
Lionsclub Koblenz die
städtische Jugendarbeit
unterstützt. So auch in die-
sem Jahr, in dem der Ver-
ein eine Spende von
6000 € an den Leiter des
Jugendamtes, Peer Pabst,
und Oberbürgermeister
David Langner übergab.

„Wir freuen uns, auch in die-
sem Jahr wieder eine statt-
liche Summer überreichen
zu können“, sagt Sven Holz-
mann, Vorsitzender des
Fördervereins Lionsclub.
Zusammen mit Christiane
Ebeling und Volker Fries,
der mit seiner Agentur die
Kalenderaktion verantwor-
tet, überreichte er den
Scheck an Peer Pabst vom
Jugendamt und präsentier-
te dabei auch den aktuellen
Adventskalender, für den
OB David Langner die
Schirmherrschaft über-
nommen hat.
„Ein großes Dankeschön im

Namen der Stadt Koblenz
an den Lionsclub, der mit
solchen Spenden den
knappen Haushalt der Stadt

entlastet“, zeigte sich David
Langner dankbar. Die
Spende geht an das Spiel-
mobil „KOWELIX“ der Stadt.
Das Spielmobil als Einrich-
tung der offenen, mobilen
und außerschulischen Ar-
beit mit Kindern, fährt ver-
schiedene Stadtteile an und
bietet dort Spiel-, Sport-
und Kreativangebote an.
Besondere Einsatzorte sind
die Stadtteile, die mit Spiel-
möglichkeiten unterver-
sorgt sind.

Janine Stahl-von Zabern
und Chris Krauslach als
Vertreter des Spielmobils
freuten sich über die finan-
zielle Zuwendung, mit der
weitere Fahrzeuge und an-
dere Spielsachen ange-
schafft werden können. Wie
viel Spaß ein solches Ge-
fährt auch den Erwachse-
nen machen kann, testete
David Langner gleich selbst
aus (Foto unten). Er zeigte
sich überzeugt davon, dass
das Geld gut eingesetzt ist.

Setzen sich für die Koblenzer Kinder und Jugendlichen ein: Chris Krauslach (von
links), Christiane Ebeling, Volker Fries, Peer Pabst, Sven Holzmann, OB David Lang-
ner und Janine Stahl-von Zabern. Fotos: Kreuter

Die gute Tat

Görres-Schüler erlaufen 5000 € für behinderte Sportler
KOBLENZ. Soziales Engagement gehört zum humanistischen
Menschenbild – und entsprechend wichtig ist es in einer
Schule, die sich diesem Leitgedanken verbunden fühlt, Schü-
lern entsprechende Werte zu vermitteln. Im Koblenzer Görres-
Gymnasium gelingt die Umsetzung dieses Ansatzes: Die
Schülervertretung selbst gab den Anstoß, mit einem Spen-
denlauf Geld für einen guten Zweck zu sammeln. Fast alle der
rund 600 Schüler nahmen daran teil – als Läufer oder als Hel-

fer im Organisationsteam. Rund 10 000 € kamen zusammen,
die eine Hälfte kommt der Schule zugute und die andere Hälf-
te ging als Spende an den Förderverein des Behinderten- und
Rehabilitationssport-Verband Rheinland-Pfalz (BSV), der da-
mit Sportler mit Beeinträchtigungen unterstützen wird. Leo
Heinen von der Schülervertretung (Mitte) und Schulleiterin Ute
Mittelberg (links) überreichten den Spendenscheck an Olaf
Röttig, den Geschäftsführer des BSV (rechts).

Basare
¸ Die Kindertagesstätte
„Unter dem Regenbo-
gen“ lädt am 17. No-
vember 2018 zum jähr-
lichen Herbstbasar für
Kleider und Spiel-
zeug ein. Von 9 bis
11 Uhr können Be-
sucher durch die Räu-
me der Kindertages-
stätte in der Theo-
dor-Körner-Straße 1
schlendern. Angeboten
wird Herbst- und Win-
terkleidung bis Größe
164, Umstandsmode,
Karnevalkostüme, Kin-
derwagen, Autositze,
Fahrradsitze, Spielzeug,
Bücher, CD’s, Baby-
ausstattung und vieles
mehr rund ums Kind.
¸ Spielzeugbörse des
Fördervein der ka-
tholischen Kinderta-
gesstätte St. Peter und
Paul am 23. Novem-
ber (17-19 Uhr), im Bür-
gerhaus Urbar (Born-
straße); die Startge-
bühr beträgt 3 € für 50
Teile und 15 % vom Um-
satz. Verkauft werden

darf alles zum Spie-
len, Fahren und Spaß ha-
benNummernvergabe
unter und weiter Infos
kleiderbasar-urbar@
web.de
¸ Der Herbstbasar des
Elternausschuss und
Förderverein des Kin-
dergartens St. Elisa-
beth findet am 24. No-
vember (10 - 12 Uhr),
in der Katholischen Kir-
che St. Elisabeth (Mo-
selweißer Straße, Ko-
blenz-Rauental) statt.
Angeboten werden ei-
ne Vielzahl von Herbst-
und Winterartikeln für
Kinder. Darüber hi-
naus können Besu-
cher sich auch schon
für die Festtage im De-
zember mit Spielzeug,
Rollern, Fahrrädern und
Büchern eindecken. Für
Schwangere und Be-
gleitpersonen ist der Ein-
lass bereits 30 Minu-
ten früher. Weitere In-
fos gibt es per E-Mail
an elternausschuss.
kita.st.elisabeth@gmx.de

Frauenkongress in Koblenz
KOBLENZ. Der Verein
Spinnen-Netz veranstaltet
am Samstag, 24. November
(14 - 24 Uhr), in der Ju-
gendbegegnungsstätte im
Haus Metternich (Münz-
platz 7), einen Frauenkon-
gress. in Koblenz. Am in-
ternationalen Tag gegen
Gewalt an Frauen wollen
die Veranstalterinnen durch
Vorträge, Workshops,
Kunstaktionen, Musik, Tanz
und Film auf das Thema
aufmerksam machen. „Hin-
ter der Initiative Spinnen-
Netz stehen Frauen aus
den unterschiedlichsten
gesellschaftlichen Berei-
chen, Frauen aus der sozi-
alen Arbeit, Künstlerinnen,

Frauen, die politisch aktiv
sind oder sich in der Kirche
engagieren, Frauen, die den
Kampf gegen die Frauen-
diskriminierung nicht auf-
gegeben haben“, erklärt die
Pastoralreferentin und Mit-
begründerin Jutta Lehnert.
Seit eineinhalb Jahren be-
steht die Gruppe. Der Na-
me solle daran erinnern,
dass geschichtlich be-
trachtet Bündnisse von
Frauen zerbrechlicher als
die von Männern sind. „Da-
für weiß die Initiative die Be-
harrlichkeit auf ihrer Seite:
Wenn das Spinnen-Netz
weggefegt durch einen
scharfen Wind wird, dann
wird es an anderer Stelle

wieder neu geknüpft. So ist
das Spinnen-Netz ein Bild
für das Durchhalten von
Frauensolidarität und ge-
gen die Resignation gerade
in schwierigen Zeiten“, er-
klärt Jutta Lehnert. Das
Spinnen-Netz ist eine Ko-
operationen der Fachkon-
ferenz Frauen im Dekanat
Koblenz mit anderen Frau-
en sowie Frauenorganisati-
onen in Koblenz. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos; um
Lebensmittelspenden für
das gemeinsame Abend-
buffet wird gebeten. Weite-
re Informationen und An-
meldung bei Pastoralrefe-
rentin Jutta Lehnert per E-
Mail an jutta.ksj@gmail.de.

Schlemmen für den guten Zweck: 650 € für das Kinderhospiz
KOBLENZ. Im August konnten die Bewohner, Mitarbeiter
und Gäste der Alloheim Seniorenresidenz Theresiahaus und
des CIM Centrum Integrative Medizin für einen Festbetrag so-
viel Eis schlemmen wie sie wollten. Der gesamte Erlös in Hö-
he von 650 € wurde nun als Spende an das Ambulante Kin-
derhospiz Koblenz übergeben.Schon seit vielen Jahren be-
steht zwischen dem Theresiahaus und dem Hospizverein ei-
ne enge und vertrauensvolle Kooperation. Das benachbarte

CIM schloss sich dieser Aktion gerne an. Mit dem gespen-
deten Geld können individuelle Wünsche für betreute Kinder
und deren Familien ermöglicht werden. Bei der Spenden-
übergabe hatten Pietschmann (links) und seine Stellvertre-
terin, Petra Schulteis (rechts) Gelegenheit sich von Katja Ma-
sendorf (Mitte) die umfangreichen Aktionen, die mit solchen
Spenden ermöglicht werden, in seinem Fotoalbum anzuse-
hen.

Förderprogramm „Saubere Luft“ greift
Koblenz kann auf Fördermittel aus Berlin hoffen

Berlin/Koblenz. In Koblenz
sind die Weichen in Rich-
tung einer Verbesserung
der Luftqualität gestellt.
Der CDU-Bundestagsab-
geordnete Josef Oster ist
nach Kontakt mit dem zu-
ständigen Bundesministe-
rium für Verkehr und digi-
tale Infrastruktur zuver-
sichtlich, dass Anträge der
Stadt Koblenz positiv ent-
schieden werden.

„Im Rahmen des ersten
Förderaufrufes der För-
derrichtlinie Digitalisierung
kommunaler Verkehrssys-
teme wurden 157 483 € für
die Erneuerung des dy-
namischen Parkleitsys-

tems in der Stadt Koblenz
bewilligt. Im Rahmen des
dritten Förderaufrufs wur-
den drei weitere Anträge
aus Koblenz gestellt. Die-
se Anträge befinden sich
zurzeit in der Prüfung“, so
Josef Oster. Dabei geht
es um die Ausstattung von
zunächst 19 stark fre-
quentierten Bushaltestel-
len und zentraler Um-
steigebereiche mit Fahr-
gast-Informationssystemen
und Videoanlagen.

Umweltfreundlich
und mobil
Außerdem sollen pers-
pektivisch insgesamt 59
Busse mit Wlan-Modulen

ausgestattet werden. Da
2020 eine größere Anzahl
hochmoderner umwelt-
freundlicher Busse ange-
schafft werden soll, er-
halten in einem ersten
Schritt mit den beantrag-
ten Fördermitteln nur neu-
ere Fahrzeuge Wlan-Mo-
dule, die Fahrgästen Zu-
griff auf Echtzeitdaten des
Busbetriebes möglich
machen. Mittel aus dem
dritten Antrag, der zurzeit
im Ministerium geprüft
wird, sollen in Fahreras-
sistenzsysteme von 58
Bussen fließen, die zur op-
timieren und verbrauch-
mindernden Fahrweise
beitragen.

Optimistischer Blick
nach Berlin
Nicht schlecht sind die
Aussichten, dass der Öf-
fentliche Personennah-
verkehr in Koblenz aus
Berlin weitere Unterstüt-
zung erhält. „Im Rahmen
der Förderrichtlinie Elekt-
romobilität wurde die För-
derung von Bussen und
Ladeinfrastruktureinhei-
ten in Koblenz beantragt.
Diese Anträge werden
derzeit im Ministerium ge-
prüft. Ich hoffe aber, dass
da schon bald grünes
Licht aus Berlin kommt“,
rechnet Josef Oster auch
hier mit guten Nachrich-
ten.

Warten auf St. Martin
in der Vorstadt vergebens
KOBLENZ. Kinder und El-
tern trafen sich am Samstag,
3. November in der Koblen-
zer Vorstadt um gemeinsam
den diesjährigen St. Mar-
tinszug zu begehen. Um 18
Uhr standen alle Kinder mit
ihren Laternen, bereit und
warteten voller Vorfreude

auf St. Martin. Leider muss-
ten alle Beteiligten, feststel-
len, dass auch um 18.10 Uhr
immer noch kein St. Martin
hoch zu Ross zu sehen war.
Somit musste der Umzug in
diesem Jahr leider ohne den
Helfer in der Not die Kob-
lenzer Vorstadt ziehen.

SkF Vorstand wieder komplett:
Frau Petra Assenmacher übernimmt Vorsitz

KOBLENZ. Nach der Mitgliederversamm-
lung ist der Vorstand des Sozialdienstes
katholischer Frauen Koblenz (SkF) wieder
vollzählig. Eine Nachwahl wurde aufgrund
des Ausscheidens eines Vorstandsmit-

glieds nötig. Als neues Mitglied wurde Ste-
fanie Preuner-Zakrzewski in den Vorstand
gewählt. Den ersten Vorsitz übernimmt
Frau Petra Assenmacher, Stellvertreterin ist
Frau Veronika Laubach.
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Sie haben einen Bildungsgutschein* erhalten? Sie suchen praxisnaheWeiterbildungen
auf fachlich hohem Niveau?

Sie können aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in Ihrem Beruf tätig sein? Ihr
Arbeitsplatz ist bedroht oder ging bereits verloren? Sie suchen einen neuen Job,
den Sie trotz Ihres Handicaps ausüben können?

IhrWeg inArbeit über:Bildungsgutschein oder

berufliche Rehabilitation

CJD Berufsförderungswerk Koblenz gGmbH, Sebastian-Kneipp-Str.10, 56179 Vallendar

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Anette Wittelsberger und Christine Winkler
Tel.: +49 (0)261/6406-362 oder Tel.: +49 (0)261/6406-229
Wir beantworten Ihre Fragen auch gerne per E-Mail unter: info@bfw-koblenz.de

*Bildungsgutscheine erhalten Sie bei Ihrer zuständigen Agentur für Arbeit. Voraussetzung ist eine vorherige Beratung,
in der die Notwendigkeit einer Bildungsmaßnahme geprüft wird.

Alle Angebote finden Sie auf: www.bfw-koblenz.de

facebook.com/bfwkoblenz

Starten Sie jetzt in eine erfolgreiche Zukunft -
Ihre Chance im BFW Koblenz!
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